
PETITIONEN
macht stark
Mit drei Petitionen möchte der ÖZIV weitreichende Verbesserungen für Menschen mit Behinderung errei-
chen. Um das Parlament zu befassen, werden zumindest 500 Unterschriften benötigt. Insgesamt wollen
wir zu jeder Petition mindestens 5.000 Unterschriften sammeln und freuen uns über Ihre Unterstützung!

Petition 2: 

„Pflegegeld Valorisierung und
Wertausgleich“

Das Pflegegeld hat laut Bundespflegegeldgesetz (BPGG) den
Zweck, in Form eines Beitrages, pflegebedingte Mehrauf-
wendungen pauschaliert abzugelten, um pflegebedürftigen
Personen soweit wie möglich die notwendige Betreuung und
Hilfe zu sichern sowie die Möglichkeit zu verbessern, ein
selbstbestimmtes, bedürfnisorientiertes Leben zu führen
(§ 1 BPGG). Dabei hat der pflegebedürftige Mensch An-
spruch auf eine dem allgemeinen Standard angemessene
menschengerechte Lebensführung.

Auf Pflegegeld besteht Rechtsanspruch und es wird unab-
hängig vom Einkommen gewährt.

Mit dem BPGG sind die Bestimmungen der UN-Konvention
teilweise umgesetzt. Um aber den angemessenen
Lebensstandard zu gewährleisten, ist es erforderlich das
Pflegegeld dem tatsächlichen Wertverlust anzupassen. Dies
ist in der Vergangenheit aber nicht in ausreichendem Maß
geschehen. Seit seiner Einführung im Jahr 1993 wurde das
Pflegegeld erst drei Mal geringfügig erhöht. Der reale Verlust
beträgt daher bereits rund 20 Prozent.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.oeziv.org.

Wir wünschen Ihnen und uns viel Erfolg beim Sammeln der Unterschriften und freuen uns über
Ihre Mitarbeit.
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Wir ersuchen Sie, die Liste nach Bedarf selbst zu kopieren und Unterschriften zu sammeln. Die ausgefüllten
Listen senden Sie bitte an das

ÖZIV Bundessekretariat
Hauffgasse 3-5/3. OG

1110 Wien


